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(348-1) Nr. 6263.

FordelUllgs-
F e i l b i e t u n g .

Vom k. k. Bezirksgerichte Stein wird
httmit bekannt gemacht, cö habe über An-
suchen dcr Frau Manu Swelina, unter
Vertretung des Herrn Dr. Sajovic von
Laibach, wider Simon Saoinc von Vodiz
in dic cxccutmc öffentliche Versteigerung
dcr gegncrischcn, auf der, dem Thomas
Vurgar Lchöiigen, im Frcisasscngrund'
bnche 8ud Ullv.Nr. 18, Rcclf. Nr. 208
l)0llolnmc>'dcn Rcolilüt intabulirtcn For>
dciun.! pcr 315 si. ö. W. wegen
mis, dem gcriä'llichrn Vergleiche vom
26. Jänner 1870, Z. 340, schuldigen
N00 ft. ö. W. <;. «. c. gcwilligct, nnd
z» deren Vornahme die Termine auf dcn

2 8. F e b r u a r ,
2 9. M ä r z und
29 . A p r i l 1 8 7 1 ,

jco.Smal Vormittags 10 Uhr, hicrgclichts
»nit dem Beisätze bcslinnnt, daß ul>i,.e
Fordernng bci dcn crstcn zwei Tng-
I^tziingcn nur um den Ncnnwcrlh, uci
d̂> l»tzl(N Tagsatznng adn' auch nntcr
t>,!i,s(ldc!i hintangcgclrn wndcii w>id.

i i . k. BczillSgcricht Slci, ' , am 25slcn
Dccembcr 1870.

M)"i) N'r 1I20,

Executive Feilbietung.
Vom t. l. städt.'dclcg. Beziltsgerichlc

))^!dolsswcr!l) wird detaniu g>n>achl: Es
sr> über A"suä>cn der Frau Ocnoferia
Atliril», dlirch H^rrn >i> t)iosina, gegc»
Frau Älb'l l inu Mcnin nnd die mindc>j
Vioiia Marin, ^il,' Eiden »ach H>liN
Vinccnz Maü» lus Rndolftwcrlh, zur
Ei> brn^uüg dcr Fl'rdrruüg aus dem
ZalilmiliSlniflraac vom 4. Männer 1870,
Z 1706, scr 3000 fl. salnmt Nebrnge.
biN,ren die lxcentivc Fc>ll,uc<uny dcs im
Grunddlichc der Hcrlschast Sittich »ud
Berg-)lr. ^2 r>o,ton'mcndc», am Sladl-
licrgc Gcgcnd Mnrendnll lilgcndcn, um
I. Ma i 1870 inocnlarisch auf 2000 fl.
u. W. geschätzten WeingallcnS und dco
d„bei befindlichen KcUc's. nnd der im
^-undbnchc Wmdl 8ud Urb.-Nr. 101/2
l)ortonnlle»dcn, uo» Franz Sort'o tltanf
len, ul'lnhlilb dcr Orlscdasl Pohollca an
der von NndolfSwcrth nach Agram süh-
rrnden Commclzinl-Sliahc liebenden, am
1 Ma i 1870 inorntaliscl, auf 350 fl.
nrs'iätzicn Wicsc bewilliget und die Tag-
satznngcn uns dcn

2 4 F e b r u a r ,
2 4 M ä r z nnd
2 4, A p r i l 1 8 7 1 ,

lcdcomal Vormittags uon 10 bis 12 Uhs,
hiergciichts mit dem Beisätze angeordnet,
daß diese Realitäten bei dcr cislcn u»d
zwcitcn Fcllbicluna nur um odcr iiber
s-cn SchatzungSwrlh, bci der dritttn adcr
nuch nnlcr den>selden hintangegtden werden.

Der Grnndluchseflracl und dic L>ci-
lationsbcdingnissc tonnen hicrgericlils ein»
?̂schcn n-croen.

Rndolfswcrlh, am 9. Februar 1871.

( 3 4 9 ^ 1 ) ' Nr. 6272,

Erecutiuo
^chrnisft-Versteisterung.

Von d^m f. l. Bezntsczerichtc Stein
wird hcmit bcta'üit gemacht:

Es sei über das Ansuchen dcs Herrn
Michael Slarc in Mannoburg iu die
sxccalivl F<,,lbictung dê  dem Johann Le«
lu'.rc ö in Draa,omcl arhoric»cn, gerichtlich
cms 2914 fl. 80 lr. geschätzten, im Grnnd-
I'nche dcr Herrschaft Egg ob Podpetsch
^ul) Ml). >N,. ! l 4 , Neclf.-Nr. 68 vor-
llMll'lndcn Nklilllät wegen schuldiger
I !31 fl. ftrwilliget nnd hiezu d>ei Feil-
ticlul-gotagsatzungln, nnd zwar die erst?
auf den

2 8. F e b r u a r ,
die zweite anf den

2 9. M ä r z
>>'!b die drille auf den

2 9. A p r i l 1 8 7 1 .
jcdeSm.il Vo»mittags r>on 9 biS 12 Uhr, i» '
d^r Gcrichtskanzlci mit dcm Anhange ange !
oldl<ct worden, daß dic Pfcmdrealität bei ^
dcr lrstcn undzweitm Feilbietung nur um:

oder über den Schätzungswert!), bei der
d:illen a'.'?r auch unter demselben hintan-
gegeben weiden wird.

Die ^icilationsbcdingnissc, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachttm
Anbolc ciu 10perl'. Vadium zu Handen der
Licitationscommission zn c«legen hat, so-
wie das SchätzungSprowkoll und dcr Grund«
bncdsllNatt können in dcr diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden,

K. l. Bezirksgericht Slein, am 27st?n
Dec mdcr 1870.

(21 — 2) Nr. 52 l 9.

Execlltive Feilbietung.
Vom k. l. Bczirlsgcrichtc Tschcrneinbl

wird betani'l gcinacht:
Eo scl iN!er Ansuchen der Maria Vu-

tiü^ g.'dovnc '.Niailonic auS Tanzbcrg in
dic N.Iicilation dcr aus Andreas Äutala
t'crgcwährtcn. lant ^»cilationoprololulls
von. 29. September 1869. Z. 5408.
vom Michacl I l in ic aus Tanzberg um
r>cn Ülicisldol von 503 f l . erstandenen, im
Glundbuchc d.r D. N. O. Commcndc
Tschernembl «ud Eonsc.-Nr. 88 eing l̂rage
nen Rcalilül wca.cn nicht erjüllter^icilalions
bcdiugüisse gcwllliget und zu bereu Vor-
nahme die einzige Tagsatzung auf den

2 5. F e b r u a r 1 8 7 1 ,
Früh 10 Uhr, in der GerichlSlan'lei mit
dem Beisatze ciügcordnct woNci', daß bei
dieser Tagsatzung die Realität > in j:den
Prcis hintangc^cbcn wird.

j i . f. Bezirksgericht Tschcrneinbl. am
6.. October 1870.

"Ii73'^7 Nr. 3848.

Neassunürmlg
dritter ezec. Feilbietung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Scnoscl>ch
wird belannt gcmachl:

Es jci über Ansuchen dcs Johann
itrotcr von Sluoselsch, Machthalin dco
Josef Iencet von ^negg, im Rcassumi-
runs.ewrgc die dritte executive Vclslcigc-
rung dcr den Johann und Maria Osvic
von St . Michael gehörigen, gerichtlich au!
1311 f l . 50 lr. gcs^atzlcn, im Grunc^
buche Henschait ^ucgg 3ud lirb.-Nr. 132
vorlommci'.ocn Ncalilül bewilliget und hiezu
eine Fellbictungslagsatzung, und zwar auf

den 17. F e b r u a r 1 8 7 1 ,
Vormmags von 9 bis 12 Uhr, iu dieser
Oer.chielanzlci mit den» Anhange ange-
ordnel worocn, daß die Pfandrealitäl bei
dieser Zeli^ielung auch unter dem Schäz-
zungswcrlhc hiuiangegeben werden wird.

Dic ^icitalionsvediugnissc, wornach
insbcsoi'.dcle jeder ^lcilant vor gemachtem
Änbolc ein 10perc. Vadium zu Handen
der ^i.italionscommisslon zu erlegen hat,
so wie das Schatzungsprolololl und der
Orundduchscrtruct tiinnen in der diesge-
richtllchcn Registratur eingesthen werden.

K. t. Bezirksgericht Senosetsch, am
II. Oclobcr 1870.

^82—2) Nr. 18678.

Ncassuulil ung dritter czec.
Rcalltätcu-Vcrstcigcrung.

Vom l. l. llädl.'dlleg. BczirtegcnHlr
^aidaä, wird bekannt gemacht:

Co sci üb.i Ansuchen der l. t. Finanz-
procuralur in Kaidach die exclutive Ver-
Ncigcrung der dem Andreas Habnilar von
Brumidolf gehörigen, gcrlchllich auf
1135 ft. 60 lr. geschätzten, sud Urb.-Nr,
III, Rctf.'Ns. 13llH Glundbuch dcs vor»
inuligeu Domiuiums ^amoerg vorkommen-
den Rcal'läl M o . 92 ft. 59 tr., lesp.
des Restes, im Rcassumirungswcgc bewll^
ligcl nnd hiezu dic Feilbielungstagsatzun^,
und zwar die dmtc auf den

2 5, F e b r u a r 1 8 7 1 ,
Vormittags von 10 bis 12 Uhr, iu der
GerichtKlauzlci mit dem Anhange an-
geordnet worocn, daß die Pfandrcalität
bei dieser Feilbielung auch nnler dcm
Zchähungswcrthe hintangegebcn werden
wird.

Die Acitütionöbcdingnissc, worncich
insbcsondcrc jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perc Vadium zu Handen

der LicitationS'Commission zu eile^cn hat,
so wie das SchätzungS'Prototoll nnd dcr
Mundbuchsextract können in der dicsgc'
richtlichen Registratur eingesehen «erden.

Laibach, um 27. Oktober 1870.

(347^3 ) Nr. 6058.

Erinnerung.
Voin gefeitigten t. l. Bezirlsgerlchlc

wird hiemit kund gemacht:
Es habe ss'anz Prohinar aus Slcin

gegen nachstchcndc an seiner im Oruud-
buchc der Stadt Stein 8u>) llrb. ^)ir. 99,
?1iec>f.-̂ ir. 90 vorkommenden Realität in-
labulirtcn Gläliblgcr die iNage ob der
Vnjähn- und Erloschcncllläruug der zu
lhrcn Gunsten haftenden Satzposlcn, als:

u. am cislcn Sayc sell 9. Äugusl
l78(> dcr Schuldschein doo. 17, Juni 1,786
zu Ounslcn dcs ^utaS Eednl mit clnrr
Forderung ftr. 165 f l . ;

d. am zwcttcn Satzc scil 11. ^iarz
1791 das Urtheil ddo. 25. Hornung 1791
wegcil dco der Barbara Gel car schuldigen
lHrblheilö pr. 13 fl. 55 lr . ;

0. seit 13 März 1816 dcr Schuld,
brief ldo. 6. Ma i 1815 fnr Andreas
Slibcr von Morünlsch mit dcr Forderung
pr. 200 ft.; i

<1. seit 17. Ju l i 1822 am vicrttn,
Satze der Vergleich ddo. 15. Juni 1822
zu Ounslcn des Johann Sllar vun ^ai ^
bach wegen schuldiger 99 fl. 40 tr. sammt
Zinsen; ^

1. um fünften Satze seit 20. Novcm^
ber 1822 dcr gerichtliche Vergleich ddo. ^
7. August 1822 wegen dcm Michael Vau-^
ric von Dornig schuldiger 70 ft. 30 tr.,^
eingebracht, worüber die Vclhandlunge-
tagsatzung auf dcn ,

1 8. F c b r u ar 1 87 l , !
j

früh 9 Uhr, hicrgerichts anberaumt wor«!
dcn ist.

Nachdem der Aufenthalt dieser Ge»
tlaglcn unbekannt ist, so wurde denselben
dcr l. t. Notar in Ltein, Herr Anlon
Kronabclhvogel, als Curator bestellt, mit
welchem die angcbrachlc Rechtssache aus»'
geführt und entschieden werden wird. Den >
Gttlagtcn wird erinnert, damit sie allen-
lalls zu obiger Tagsatzung selbst erschei-
nen oder inzwischen dcm bestimmten Vcr-
lrcter ihre Rrchlsbehelsc an die Hand
geben.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 14ten
Occember 1870.

(346^2) Nr. 7408.

Erecutive Relicitalion.
Vom t. k. Kreisgerichte Nudolfswerth

als Reulinstanz wird bekannt gemach!, es
sci über Anlangen der t. l Finanzprocu-
ratur in ^mbach für da? Acrar gegen
Frau Aloisia Gregorilsch in Rudolfswcrlh,
als Elsteherin dcS im Grund^uche der
Stadt Rudolfswerlh «nd Dom.»Nr. 2
vorkommenden, gerichtlich auf 5000 ft.
geschätzten Hauses zu Rndolfswcrch, wĉ
gln ^ilchlzuhaltung dcr LicilationSbedin,^
nisfc die cfcculivc Rclicilalion dnseS Han-
s', s auf (Äefahr nnd Kostm ccr Elstchrrin
,>>au Aloisia Grcgmitjch zur Einbringung
d.s Stcuerlückstanl-rS pcr 159 ft. 96'/^ lr.
iammt 5pcrc. Zinsen hievon scit 1. Au»
„ust 1868 und der auf 5 f l . 76 lr. ge-
mhmiglcn Kosten des Gesuches und der
ltwa,gcn weiteren Exccutionstosten bewil-
liget und zu deren Vornahme die einzige
Tagsatzung auf dcn

2 4. F e b r u a r 1 8 7 1 ,

Vormiltagö von 11 b>5 12 Uhr, iu dcm
'^rhandlmigssaalc dicsts KreiegcrichlcS
mit dem Vcisatze angcordntt worden, daß
bci derselben diese Rcalilät auch unter
dcm Schätzungswerlhc an dcn Meistbie-
tenden wcrdc hinlangegcbcn werden.

Dcr Grundbnch^rftract, dae Schäz-
zungep>otokliU und die Licilalion^bcding"
nissc, wornach inSbcsondcrc jcdcr, der mit-
biclen will, 10 Pcrccut deß SchätzungS-
wcilhcs üls Vadium zu Handen dcr Li-
citaliouSkommissiou zu erlegen Hut, tön-
ncn hicramts eingesehen werden.

Nudolfswerlh, 14. December 1870.

( 2 2 - 3 ) Nr. 5238.

Executive sseilbietung.
Vom f. t. BczillSgerichte Tschclnemvl

wird bekannt gegeben, twß über Ansuchen
deS Dr. Valentin Prevc von Krainbmg
i» die Nelicilation der auf Mathias Rom
oe>gewählten, lnut ^icitationsrnotokol!«
vM, l.^. ^nni 1869, Z. 3375. von Anna
Slon'c >NlS Sliaßcichcig c>stanbci,cn, in«
Oiuüdbuchc ciä Onl Tschcrncniblhof »n!,
Bcia. N'r. 219, 'I<)m. 1. roikommcndcli
Rcolüät samnu An- n'.,f' Zn^etüir, wegen
nicht zngchallcner ^icitationsbcdiligllisse uuf
Gcsahr nnd dosten de> Anna Stonic cn,S
Slr. s;ci bcrg ^cwilliacl, ni'd ;u dci>n Voi >
nahll c tic cinzigc T u s,'l)nü,< ans den

2 2. F c b l » a > 1 8 7 1 ,
fi ilh 10 Uhr, i» dc, GnichtSlanzlci n it
dcn» Anlianye anderunnü irorlcn sci, daß
bic Rcalilät um jedc.! P i r i ' l,n d,,!« Meisl»
dictci'dln hmlai'gcgebcn wlrdcn wird.

Dcr Ginndbnchi'czlr^cl uud die ^ici-
tl,t onSded ngnisse lö»-'!,'!! wähicüd dcn g^
wöhnl chc» Am!?stn»dl!' hicrgcrich<s ciN'
g> sehen N'^idci!,

K. t. B^zill.'s.tiiä't T'choncmll, a,n
10, October 1870.
( 4 2 - 3 ) Nr. 20754.

Creeutive
Realltäten-Versteigerullg.

Vom l. k. slädt.-dclcg. Bezirksgerichte
in i!aibach wild bekannt gemacht:

Es sei iibcr Ansuchen des Joharn
Virant von Vcih die executive Vclsteigc^
rnng der dem Ärcgor Ancnil von Ve>h
gehörigen, gerichtlich ans 1905 si 4 0 t ' .
sjcschätztcn, ini Grundbuchc Aucrepcrg 8u!>
Urb-Nr. 379 vollmumcndcn Realität be.-
williget und hiezu drei Fcilbielunge-Tog»
satzungen, und zwar: die erste auf den

15. F e b r u a r ,
dic zweite auf ccn

1 8. M ä r,;
und die dritte anf den

19. A p r i l 1 8 7 1 ,
jcdeemal Vormittags von 9 bis 12 lihl
in dcr GerichtSlai,zlei, mit dcm Anhange
angeordntt word^?, dak die Pfandicalilül
bci der ersten und zweittli Feilbictung nnr

l um oder über dcn Schätznl'göwcrlh, bei
dcr drillen ubcv auch unlcl demselben
hintangcgcbcn werden wird.

Dic ^icitationSdedinglussc, wornach
insbesondere j>der Vicitant vor gemachtcin
Anbote ein lOperc. Vadinm zn Han^rü
der Licitationscümmission zn erlegen ha>,
sowie das Schätzungsprotololl und der
GrundbuchSe^tract lönncn in der diesgc<
richtlichen Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 17. November 1870.

" ( 4 4 ^ 3 ) 3ir. 17515

Executive
Realitäten-Versteisserunss.

Vom t. l. städt.-delcg. Bezirlsgerichle
in ^aibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansnchcn des Martin
Javornik von Podgorica die lf.cutivc Vcr-
sleigcrung der dem Anton Rupar von
Gradisc gehörigen, gerichtlich auf 1255 fl.
geschätzten, im Grundbuchc Sonnegg 3ud
Urb.lNr. 383, Rcclf.-Nr. 151 vortom
mendcn Realität pot,. 90 ft. e. 3. e. be-
williget und hiezu drci Feilbietungstag
satzungen, und zwar die erste auf den

15. F e b r u a r ,
die zweite auf den

18. M ä r z
und die dritte auf dcn

19. A p r i l 1 8 7 1 .
jedesmal Vormittags von 10 biS i2Ut) ' ,
in dcr GerichlSkauzlei mit dcm Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealilöt
bei der ersten und zwciicn Feilbietung nM
um oder über den Schätzungswerts lic<
der dritten aber auch unter demselbcl'
hintangegebcn werden wird.

Die LicitalionSbedingnisse. wornach
insbesondere jeder Vicitaut vor gemachten'
Anbote ein lOperc. Vadium zu Handen
der Licitationscommrssion zu erlegen hat.
so wie das Schätznngsprolokoll und dcr
Grundbuchsextract löunen in der dieSge-
richtlichen Registratur eingesehen werdcn,

Laibach, am 12. October 1870.



3ttl

(343—l) Nr. 5168.

Bom k. l. ^andei'̂ erichte ^aibach
wird bckanni geniachl ^

Es sei über Ansuchen des Herrn
Ignaz Ruech.jun., durch Herrn Dr .
v. Schrey, die executive Versteigerung des
dem Herrn Ignaz Ruech .^n. gehö'
rigen, gerichtlich auf 113i>2 fl. 10 kr.
geschätzten, im Gerichtsbezirke Littai
gelegenen ^r.tes Klivisck wegen dev
bem E^cution^ührer auf Grund des
rechtskräftigen Urtheiles ddo. 28. De-
cember 1869. Z. 6750, schuldigen
MütterlichMaria t̂uech'fchen Erbschafts-
capitals per. 1050 fl., der 5perc. Zinsen
seit 30. März 1865, der auf 1 l ft.
99 kr. adjustn'ten Klagskosten, Per-
centualgebühr per. 6 f l . 63 kr. und der
Efecutionskosten bewilliget und hiezu
drei Feilbietungs'-Tagsatzlmgen, und
zwar die erste auf den

5. December 18 7 0 ,
bie zweite auf den

7. J ä n n e r ,
und die dritte auf den

6. F e b r u a r 1 8 7 1 ,
jedesmal Bormittags von 9 bis 12
^hr, vor diesem k. k. Landesgerichtc
wit dem Anhange angeordnet worden,
baß die Pfandrcalität dci der ersten und
feiten Fcilbietung nur um oder
über den Schätzungswert!), bei der
bitten aber auch unter^ demselben
hmtcm gegeben werden w rd, und daß
^e unbekannt wo befindlichen Tabular-
Hlä'ubiger Elisabeth Mayechoffer geb.
^obaich lind Johann Peyeritsch
^ Handen des Ihnen unter Einem
^stellten ^ulidtm- ilä :u-üim Herrn
^ l . Nudolph aerstä'ndiget wurden.

Die Licitationsbedingnisse, wor-
âch insbesondere jeder Licitant vor

gemachtem Anbote ein 10perc. Vadium
5u Handen der Licitations-Connuission
zu erlegen hat, sowie das Schätzungs-
protokoll und der Grundbuchscftract
können in der diesgerichtlichen Regi-
stratur eingesehen werden.

Laibach, âm 1. October 1870.
Nr. 707.

Ueber Einverständniß des Execu-
^onsführers wird die auf den 6. Fe-
bruar 1871 angeordnete dritte execu-
""e Feilbietung auf den

2 O . M ä r z 1 8 7 1 ,
^m i t tags 10 Uhr, mit dem früheren
Change übertragen,
.^a ibach, am'6 . Februar 1871.

' ^ ^ 1 ) " " " N ^ " 5 9 3 8 ?

ÄMttive Fcilbietung.
lviil,!°'' ^ ^ ̂  ̂  ^ ' ' ^ ^ geuchlc Re,si:iz

^."'emil bekannt gemache -
^^ , scl ülicr das Ansuchen dco An)rcaS
^ ^ ^ von Neifniz gegen Johann C '̂cZ.
^44 e!' ^^fniz Nr. 104 wegen schuldigen
off. ^- ü. W. c. «. e. ili die executive
^^^lchc Versteigerung der dem ^z t t n l
Q^,^^u Ncalilüs. in; gerichtlich crhodcnen
^.^"tzttngswcrlhc von 1890 fl. ii. W., ge-
d, , '^ t und ^ r Vornahme dlrftlbcü die

^cilbielnngs-Tagfatzungm anf dcn
l . M ä v z ,
l . A p r i ! und

^ . 2. M a i l 8 7 I .
^ " ° l -6ovmill.,^' um I I Uhr. im

"ylssitzc :,nl dem Anhange bestimmt
tinp ?'! ^°^ ^'^ lulzudictcndc Realität
dm ^ . ^ ^ ^ ^ Feill'icllm^ auch unlcr
^ n ^chatznngewüithe m, den M.isU'ic.
'"^'^l hintangegeben werdc.

l , u c l ' ^ SchntzuliosptuloloU, dcr Orund-
. . " ' ^lract nnd ci: ^icitationsbldinnnissc
^ " / c i diesen, Gerichte iu den ^

^'n^en Amlöstnnden eingesehen werde:,

Dumber ^870 ^ " ^ ^ ' ' "

l 2 1 4 - 1 ) ' ' )ir. 2262.

an !,ii liübelannlell Rcchlsanspr̂ cher lluf
din M i ^ l l l l , P^rc.'N', 809 und 970

i>! Äorz!.
V !̂< '^N'. l. l. Dezill^,^'richte ^.^ff.,!'.

wilD dcn unbekannte!! NüÄtsansp^ch'rn
aus d t̂i Geii^arlcn Pa^-.-Nr. 809 u->
970 iu Äarst hiermit ciiüuett:

6s habe Joseph Züpniil'ö nou M.'HI-
dors leider dics?lden die Klage auf Er-
sitzung und Ocstlllülnss dcr Gc!oalj7linschrci-
liun^ ^ud prao«. 26. Nuoembcr 1^70,
Z. 2^62, hlcramts eingebracht, worüdn
zur mündlichen Verhandlung die Tagsaz-
zul'^ auf den

2 9 H i a r z 1 « 7 l .

Früh 9 Uhr, mit dem Anhange des H 29
a. O. O. nngeordlnt und den Geklagten
w.'gcn ihrcs u îbctanntcn Aufenthallci! Herl'
Joseph Oobüai' ^p!i Mltt^'.llftovitz ale
^m'iil,!!»' clä l,lowm lNi, ihre ^ i a h r und
Kuslcn dcslcUt wurde.

Design w.̂ den dieselben zu dem Endc
ucrsländi^«, daß sie allenfalls zu rcchlcv
Zeit selbst ;u erscheinen, odcr sich einen
anderen Sachmaltcr zu bestellen und anhcr
namhaft zu l̂ achen habcn, widngcns diesc>
Rechtssache n>it dem anfgestclltcn Cnrulm'
verhandelt wcrden wird.

K. l. Ächrlsgencht Treffen, am 14tcn
Dumber l870 '

2.^-,) ")i'r. 4989

Nlassumirmlg.
dlittcr cfec. Feilbittultg.

Von d.'Nl i. l. Oc,lirli«)^ichlc ^ 'üü
s ld wird hi>!Ulit brtannl gemacht:

Ei< sei üli.'i' das Ansuchen d.'V Mav!a
Iamnit und Wcorq Ulranc. als Vo,
münder der Mathias Inmnil'sa>'n Kin-
w ' u^n Ievöe, aeacn Michael Na^cic
uc>n Sll'fic wc^.n, and dvm Velülciche uon,
12. M'N 1858, Z. 5W nnl) 597, schnldi

l̂ -̂ . 819 ft.'ö. W. «. s. o. 'n di? e^i-ill!^'?
öffriUliche Vw'ielg?::m^ der dem Achteln
qciiüi'igcn. im Onmdbuche de. Herrschaft
O»rlf^ld sub Rctf.<<t>. W5 st, Dl ' in.
Nr. 182 uo'.'K'mmendrn Realitäten j^inntt
An uübZncttiiör, im üelichllich e>hsidc>l'cn
ZchätzungSwcl l!^ von 4866 fl. 8s, k,'. i'. W.<
^cw:M,>,i'und ;ür Bor.ialnnc de.-fclt'«!' lnc
drille -)t.assu,!,ir!l>^^ - stcilb etlinas,-T"q-
s.itzmnj auf d>ü

l . M ä r z 1 8 '/ 1,,
Vovnult^gs nm 9 Ul)>, iü, dev ^erichf^
kanzs?: !N!t ^cm Anhang- desnmmt wordcn,
dü'̂  d>c fcilzn!n'?tl!N!)' RcaÜtiif bei t'üi>,
sscilditt^.:ig ln,ch uittr-' dcm Schätzung
w:rthc >̂n diu Meistb!cto,'dcn ymtnu,-,?
geben !vc:d^.

DaS Schätzuligsprolol»!!, dev Ornnd-
lnlchs^xtiutt nc'̂  dic ^icilalion^bediüguisft
können dei dicscin Gelichte in drn sj wohn
lichen Amlöswl'.dcü cinacsehen weiden.

' K. s. Vczirlsa^'icl't Gurtteld, >->-"
2»). '̂s»,)?Nl!'N' 1570,

l2lf.-l) N-.^9-l.

Dritlc crccuttvc
Rcalilätcu-Versteigerung.

Vom k. l. Geiiifs.u'l'chlc 6'pü, wird
bekannt gcm.'chl:

Ei> sci i'bcr Ansuchen d.r t. t. Fl-
nanzp ocnratnr uom. dcs h. Acraro und
des (Y,'u>!delMqs,".m,5fo!'de6 l-il,- irecittiv^
Versl.'!qcrnnst dcr dcm ÄNd:cas ^cde,,
gchöri<',cn, aer-chllich «n<f 1660 fl. ̂ 'chä^'
ten, im G,nnd!>llchc Schenü'üchl «ub
Urb. ^lr. und N<:f.'.' -. 4:j vc,rllunM"N-
d,.'!!, i'i Kcillna <le»,cndl.'n Rcalitä» i'ü
Nmsfüminm^M'.'cic bewillig'», uno hic'^l
d>̂  dr!!e <^il!,'!^>u,^ nrf dcn

1. M l ^ ' . 1 ^ 7 1 ,
Pmm!!tciz,o 9 Nhv, in dieser Gnichtö-
lan.Uci n-il dcn, Änhangc angeoldüel w ^
dm^ daŝ  die Psan^l,'lllilüt lici dicscr drit/c,,
Fcil^<lu',!g unch ulttcr dc:̂  Schatz»»,-.̂
wcrth hinlangclzrbcu wcrdcn wi,^.

Die ^lcilnlil^nö-Vediilgnisft, wor.i^ch
lnöbcso:.dcl'c jcdcr ^icitan! ni)v gcinach-
lein An!-ott ^:: lOperc. Aadüinl zu Haü
den der Vicilülioliöcommii'jion zu erlebn
hat, sowic dan Schützn>! '̂protok<'ll >N'd
dc>. Grnndbuchseflract töl-nen in dei diei«,
czerichtlichen N^istratur eingesehen werdci,.

K. l. Vi,^irl<^crich! C^,, a«i 23stc,!
September 1870.

^ 0 6 - - I ) ^ r . 189.

(5rttlllivc Feilbietung.
^)oi, den, t. t. Gcziikegcrichle Ober

laibscl! wird hiemit bekannt gemacht:
Eö !<l über duS Ansuchen der k. t.

lhili.in^siracuratur ilomino des hohenAerai»i
in '.'ailiach gegen Mathiao Gcrmel von
V^iü' !reac.". aus dcm Bescheide vom 9tcn
I l l i ! i 1870. Z. 1338, schuldigen 38 f l .
!>,'. f.. ö. W. c. «, c. in die executive
öffentliche Versteiuciuna. der dem Letzteren
nehörissen, im Gnmdduche dcr Herrschaft
^rcudcnthal ^om. I, p ^ . 351, Ncctif.-
Nr. 82 vorkommend?»! schausten Realität,
im gerichtlich erhobcnen Schätzungswerthe
van 5)40 fl. ö. W., aewillioet und zur
Vornahme derselben die Feilbietungstagsaz-
zungcn auf den

14. M ä r z ,
1«. A p r i l un!)
23. M a i 1 8 7 1 .

jcd^'in^l Vclmittags von M l,>,s 12 Uhr,
hm'gerlchts mit dem Anhangc bestinimt
worden, daß die feilzubietend? Realität
nur bci der letzten Feilbietuna auch unter
dem Tchätzungswcrthc an dci', MeWi?-
len^'n hintangegebcn wcrdc.

Das Schä'tzmla.sprotololl, dcr Orund-
linchscrtvact und die Licitallonvbcdmgnisse
können bei diesem Oerichlc in den ge-
wöhnlichen Amtöstu»den cinac^hen wcrdcn.

K. l. Äezillögcricht Odcrlailiack, am
20. Iänucr 1871.

^ 2 9 2 ^ 1 ) Nr. 5538,

Dritte ercc. Feilbietuü;;.
Bon dem k. k. A.,'zirl?alr!chlc Planina

wir̂ > hicmit bekannt gemacht:
üs sri iN'er Ansuchen des Ignaz Maj-

l)iö uou Zallutz gegen Domenik Mc-
5 l̂l von Zlltnitz ivegcn aus dem Vcr-
^ îche vom 27. Iänncc 1869, Z. 520,,
schuldigen 3? fl. 36 kr. ö. W. e. 8. o. in
die ^ecutivl: öffentliche VevsteiMUllsi d:r
dcm ^ctztcrcn gehöri^cn, im Grundbuche
Tnrnlak 8U0 Nectif^Nr. 540 vorkomü'c!,-
dcn Rcalilät. lm gerichtlich t^obcncn
Schätznnqsw^th? von 405 ft. ö. W., ge-
N'illiqtt und ,^n- Vornahme l̂ erselbrn dic
d ' i ' ^ siiilbiclMsss'Tasjsahunss auf dcn

7. M ä r z 1 8 7 l .
H5olil!lt<as<ö! !!!«> l ( ) Uhr. in ber Of' ici l tö-
taniln mil 0'.m Anh^nljc «„-stimmt wor-
den, daß die feilzubietende Realität bei
dichcr Feilbiciung auch mim dem Schäz-
znügswerthe an d«n Meistbielkndcn hintall-
aki,!>,'licn wcrdc.

Duö Schiitzunstsprototoll. der l^rund.
uuchScrttact und di? ^icitali^nftbedingnisjc
könük'l bei diesem Oerichlc in den ssc-
wöhniichen Amtsstnndeu cinclejchcu w^oki,.

K.k. Nczirti<ssericht P!an,'ia, am 31stcn
December 1870.
^^II'i) Nr. 1396.

Executive
Nealitätelt-Versteigerullss.

Vum t. l ÄczirtStt/richtt ;> V̂ ',ck
wi-l' ' dctannt ^'mucht i

Eo sei ub.r Ansnchen dc5 Ä!>dlc!ls
Kanc-c in )icmüle di^ e^^lUiuc Vrrstci.,c
ru l '^ ^ r dem L'Mchiild K.Uloic qihmi<!en,
gcrichüich auf 678 fl gcschätztcü, in« O,ui>d
buch^ der Herrschaft ^nck snb Uib. N i .
1562 vortomnm^c'.!, ,̂ u Nenlülc 8ub H?.-
Nr . 7 ^ileßeiicu Realität sa nml Ä-^ nnd
Zuc>ehiv bewi l l ig t und hiezn drei Fcilbic
tungft - Tagsc»h!>N!icn, und ^war dic »rs.'c
aiu drn

1 1 . M ä i z ,
di< Mcite aus den

1 5 A p l ' l
>,. d die dritte «u^ den

1 3. All a i 1 ^ 7 ! .
jedesmal Vor ,n 'N^.^ uo^: 9 bio 12UH>.
in dieser Amtökanzki mit dcm Anhange
am;cordnet worden, daß die 'l<fandrc«lilül
hei drr crsteu n^d zweitcü Fcilbiclm!^ nnr
um rde>,- ildi'r den Hc lp t znu^w^ th , l'ci
der dnltcn aber «nch nnlcr ^ ciüstlb^n h^t--
ang-'acben werden'wird.

D c ^ii'itationÖsu'dlNgüissr, wornach in^
bcs^ndc'.^ jeder V̂ c tunl r,or ,,rmachi,iu A i '
l>otc <,iü lOucrc. ?_^di!.l:u ^n Handen d>,r
^icttat i l l lS^mmisi-mi zu cl i^icu Hut, so
wic daö Zcha!.^!Nl^spl0tololl n! d drr Grund-
lnichöc^rt.act iönucn in der dicsgerickllichcii
Regisliainr eingesehen werden.
. zi, l, Bezirksgericht Lack, an, 1<>. Dc-
eembcr 1870.

<3l0 l) Nr. 7028

lHrecutiv^ ^eiibietullg.
Vun dem t. t. H,.'zjlt5acsicht< Adels'

dc>g wild hicmil dekaniit ßcüiacht ^
Es sii üder das Ansuchen del» Viniv'

Sovinc, vun ^odic?, dnrch Ic^-ü!^ Pi^cn
von Lail'ach. gegen ^ucas Bmtiat cie von
Nadokcnborf wegen scliuldig^' .>-> fl 96 kl,
ö. W. c. !-;. o. in die efecutivc öffentliche
Verst^igfrunc, der dem Vctzlcrn c,chüriget-,
im Orundbuchc der Herrschaft Prem »ud
Urb.-Nr. 5 vorkommenden Realität, im
gerichtlich erhobenen Schätzungswerthe von
565 fl, ö. W., ^williget und zur Vor-
nahme dcvsttlien dic ^cilnietungS-Tagsaz-
zungen auf dcn

3. M ä r z .
12. A p r i l und
10. M a i 1 8 7 1 .

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hiergc
nchtS mit dcm Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität nur bei der
ktzten FeiN'iclnna, anch l.ntcr t^m Schäz-
znngs^cllhc an drn Meindiclcndcn hinl
angegeben werde.

'Oas Schätzungi>prot0toll, der Grul<5
blich extract unv die ^icitalionsbedinguissc
können bei dicscm Gerichte in dcn gc
wohnlichen Amtsslund^n eingesehen werden

K. t. Vrzivlsgcrickt Ädrlsberg, am
23. December 1870.

( 3 4 4 - 1 ) Nr, 33.

l5fecutlvc Feilbietunq.
Vom t. t. O^ntsgcnclite Reifniz wird

dclm'nt gemacht: Es scl über Ansuchen
l'e5 Anton Telauz von Nicdndorf, durcl,
Dr. Wened.tttr, die exccnüve Versteigerung
der dem Mathias Merhar achörigen, ge-
richtlich auf 1420 fl. geschätzten Realiläi,
im Grundlinche der Herrschaft Neifniz »ud
U'li.-Nr. 379 vorkommend, bnviUigtt und
hiczu drei Feilbictnngs-Tagsatzungen. und
zwar:
die erste auf den

10. M ä r z .
dic zweite auf den

1 1 . A p r i l und
die dritte auf den

12. M a i 1 8 7 1 ,
jedesmal Vormittags von I I bis 12 Uhr.
im G?!lchtssitzc mit txm Anhange angc'
ordnet worden, d<iß die Pfandrealität bei
der cvstc:? und zwritcn Feilbielung nu!
um od!,- über den Schätznuqewerth, <?ei
der dritlei! aber auch untev demselben hint»
angegeben werden wird.

Die ^icilationsbedingnissc, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10 pCt. ?'adium zu Handen
der LiciitttionS-CommissilM zu ^lcgen hat.
so wic oas SckätzunssS-Prototoll nnd der
Orundbuchs-Extratt können i,; der dics'
gerichüichcn Registratur eingesehen werden.

K, k. Vcz^rksgclicht Reifni;, am 18ten
Jänner 187l.

(311 1^ Nr. 3395.

Clecutive Feilbictung.
Von dem k. k. B'.'zi^,;:riä»tc Sittich

wir5 bicmit bekann! glnu^cht:
Cc, sei übe:' da^ Ansuchen des Josef

Iavornit von Zuln", duvch Dt . Sajovic
von ^.libach, gcgcn .'!nton P̂ >jk von Draga
wegen aus dcm H.chlunasanftrage vom
30. Septemw, 1864, Z. 2677, schuldi-
gen 210 fl. ö. W. o. L. c. iu die cxrcu.
tiv. öfftullichc Versleigeruin, der dcm letz-
teren gehörigen, im Grundbuchs der H rr»
schafl Sittich des Neuglramtrs snd Urb.-
5tr. 20 und 21 omlommcndcn Realität
saminl An und Z,>gehor, im a/ricktlich
elhobcncu Schätzungcwclthc von 6276 fl.
ö. W., gewilliget ui'.d zur Vornahme der»
sell)?:, !?!e <feilbielulM0'TagsalMligen auf den

10. M ä r z , '
12. A p r i l und
13. M a i l 8 7 j .

lcdcöuilü Bormi l iu^ um 11 Uhr, beim
BezirlSlMicktc zu Sittich mit dem An
hange bestimmt wo: den, daß die feilzu-
bicl'ndc Realität mir bn der letzten Fcil-
lnclnng auch untcr oem SchätzunssSwcrlhc
an ocn Mcijldiettudcn hintangcgc^n werde.

Das Schätzung-'protokoll, der Grund-
uuchscxllact und die ^i^lationsbcdiugnisse
köuncn bei diesem berichte in dcn qê
wohnlichen Amtsstundrn eingesehen werden.

K. t. Bezirks^icht Sitt ich, am 31te»
December 1870.
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Verkauf
U Ü I I g i t t i r

All,1l,'N-fiolzk0«jl«'.
Mlme Ail̂ lunst darildcc erlticill Hecl l^««««
« « « » , St. Prtervorsladt Nr. 8 ,373 1)

Beim Oemeiudellmlc Grostdolina ;u
Iessenitz wird ei»

Gemein>eliclllnte
mit dem jlthrlichcn Gehalte von 200 ft. anfzu
nehmen fjlsncht, uäliere Au>?lilnf!e ertheilt da«?
urlreffende Gemcmdccmil selbst. (354—3)

^ 7 ' . . . . . _ ^ ^ . . . . . . . . . • • • - • • - • • v ^ ^ k

Seiden-Chignons ^
lliiai-1 inlaii- |

Wolle

[A.J. Fischerei
V Seiden-Zöpfe _Ä

Weiuheft,
abgepreßt in Teistform oder getrocknet,

taufen ÎI den linste,! Prisen (194 4)

ii: ^>ic>n, IV. V ^ i i l , Rch/Issosft 5x

• MT i 1 h e I in s d o i' f er
III Malzextrakt -
I I Chocolade
> > NOppolzcr u. Heller,
M M Prof, an̂ der Wiener Klinil,

W M »»,«>»«»»<. dein u»trr
> > «>>«,» jeyt iül Hc» de vor-
» W tolnmcliden der Vol»»»«,»«

ril l lUll iuluell und d»is niit der
»«>5» sew» ^l l i l , lutnn«rie
>»>«>»< ;>I »'«»«'«'«»«'>«!><«»!»» lsl, ?!>>f

!< Aiil^stellliugcu p r ä m i n i .
^3el,r u.Uirhaf t >>»,d nicht vcr

stopfend; fllr solche, die Hitziges liichl
veriragcn, besonders für (2858 — 9)

Brustleidende.
'/. Paquet ^ 4 Zetteln) in tt Sorten ;n
l<i'/>. 1?',.. 30. 40, 50 und 75 lr (auch
i:i ' , Paq. i> 8 und in ' . Paq. ü I«>Zcltcln).

Ancrtel l l lunss-
Pest, Hatvancrqasse. 19. April 1870.

„Vilte, mir Ihr Malzrxtract sowie Ihre
I ..Voudon? und Chocolaoen. dir mich von
/ ..meiner sehr lanqen K r a n k h e i t ge-
l! . re t te t , auch fernerhin haben will, :e. 7c.
z Tpiro

WM" Depots für Aaibach: "WE
Bei Herrn Apotheker <Vtt»ll^nr

zio»>^«k, Kundschasisplak - - bei Herrn
^u>»n , , „ »"^«>«». d in d
Äpoibele der Frau .4 l« l» l« « ^ « « '
ll»«?»'«^«'. — Im übrige» H?rain nnd
in .Närntcn auch bei den slpolhelrrn nnd
Kanslrnteil.

Wilhelmsdorfer Malzproducten-
Fabrik von Jos. Ktifferle & Corap.

(315)":)) Nr. 192.

Glmitels-Pl'lhänstMlss.
Bom l. l. Bezirksgerichte Senosclsch

w!>d liilmil klindn'machl, daß daS h, l. k.
Vand.^ clicht ^aibach mit Verordt'ung
vo.n 7. d. M. , Z, ̂ . dl'n ßeistesklanken
^ l a u ; U r l ' a s von Hruschuje wenen
cil^dcncr Verstandrsschwächc als blöd-
siiuuss nt lä ' t hat, ulid daß dcmselbcn als
^iivalor Iotiann Sojooi,, voll Slrane be-
slcllt woidcn ist.

K. t. Nczirks^ciicht Scnosetsch, am
1«'. Iälil 'er 1871.

%t erkniei^ler. - liiiliiülriellc1'* Fr«»i%» .•E^niui'n.

Ei< >v!>rd,:i c>!« dcln Publlcum den lmjengen
nachgeniachtt- Vlltikel ^ l billigeren Preisen empfch-
len, welch? linlürlich nicht die richtige Wir tung
haben luimen; um Verwechslungen zu vermeiden,
bitten wir aeuau auf unsere Firm» zu achten.

Lilionese,
» ^ M .-' vom MinlNrrinm sscpillft und
' M > ^ «ucrssionirt, reinigt d,c Haut
> / ^ ^ ^ uon Leberflecken, Sommerspros-
^ V ^ ! ^ < . N», Pollensiellell. vertreibt den

^ A 3 N A ^ « Q s!'ll'tn Teint u»d die Nöthe der
^ ^ W ? ° ^ H w a s l " ' sicheres Mittel fnr stl0^
«^ - ' ^K^^ ' ^ 'Mp^ i l öse Uureinheiten der Hant,
erfrischt ni'.d pcijnustt de>: Teint u»d macht den-
sl'tt'ni blende::!' n!ei^ und ,arl. Die Wirkung
erfolgt binnen !4 Tagen, wofltr dic Fabril garau-
lirt, '-, ^ l . ̂  fl, <i<) tr. uud l si. ! i ^ tr

BarterzeugunstS-Pomadc i, Dose 2 si.
<;s> kr nnd 1 si. 30 tr. Biiilien sechs Monaten
erzenqt dirftlb, einen vollen Bart schon bei jiingcn
i',n!i,i »on N'» Iichren. wosilr die Fabrik garantirt.
Auch wiid dieselbe ;nm Koplhaarwuchi« angewandt,

V l i ines isc l ,^ » a a r f ä r b m i t t e l , ö si.
l(» lr. nod l ft. 5» tr., fürbt das Haar sofort echt
in l-Iond. braun ,»>d schwarz, und fallen die Farben
voizüqlici! schon eutz.

v r ien ta l i sches ( f ü t h a a r u n a s i n i t t e l ,
il ssl. ? fl. 10 lr.. zur Entfernung zu lief gewacht
sclicr Tch>itelhaare nnd der bei Damen rortom-
mcndcli Barlspurcn binnen l5 Mmuten.

Vrsiüder Nö the v? (?omp. in Berlin.
I ^ " Die Niederlage befindet sich in Vaiback

! bei .4,,»«.^« ',',.«,»>«,»>'. (2623-14,

Ißörsegeschäfte.
l Die W W M W W W M Specula
! svlie tionen
! dcfte besorgt

und - daö
billigste Gant
Alli'flih' Homml's

r̂ niss sionv'
aller Geschäft

Börse > von

AeitoiB flioreta,
W I E I V , (35»> 3) '

Scheiikeustrassp \ r . 2,
ueben der k. k. priv. Nationalbauk.

(^24"?.' Nr. 4075).

E d i c t
<ur Ein!.i<l:.iüt>^ der Verlasscilschafts^Gläu-
disser nach dcm oerslo, denen Herrn M a r -

t i n M i t l l c r «.»on Eimern.

T>o' I'm t. k. BezirkSa.eli.chtc ̂ ack
weld.l! ^icjenlgeii, welchc alS Gläubiger
an die Berlussenschaft des am 26. Juli
I87s) m t Testament verstordciicn Marti»
Mul ! v l'.t, Ermcrn ü,>nscr.'Nl-. 17 eine
stoldciung ,^l slcllcn haben, aufgefordeit,
bei dicscm Gerichte zur Anmeldung und
Darthl'ung ihrer Ansprüche den

2 2. F e b r u a r 1871

zu eischcmen oder bis dahin ihr Gesuch
schriftlich zu überreichen, widrigen^ den«
selben an dic Perlassenschaft, wenn sie
durch die Bczahlunq der angemeldeten
Fordsllmgcn e> schöpft würde, kein wci
lcrcr Anspruch zustünde, al« insofern ihncn
cm Pfllüdlccht gebührt.

K. t ÄezislSgericht f̂ack. am 18. Okto-
ber 1870.

(2tzft^2) Nr. 5005.

Uebertragung
dritter czec. Fellbictung.

Ueber Ansuchen der ExccutionSsührerin
Elisabeth Robida von Planina wird die
m,t dem Bescheide vom W. Juni 1870,
Z. 2l)8I. auf dll, 17. d. M . angeordnete
dritte executive Feilbietung der Realität
des Johann und der Maria Pozenel von
Garöerevc auf den

17. F e b r u a r 1871

mit dem vorigen BescheidSanhai'ge über-
tragen.

K. k. Bezirksgericht Planiua, am lölen
November 1870.

lü'llmllllUllllllz «III lilt' ^Ullizunlisjl' Mlii
8chullrljll'l ill Rraill.

betreffend den Seidenwurlnjamcn und russischen Leinsamen.
Die hierländige ^andwirthschaftsgosellschaft hat aus der Staatösuboention

Seidenwurmsamcn der Zrllcnssrainirunss die Unze mit 14 ft. und japauesischen
Originalsamen den Karton mit 13 ft. angekauft.

Seidcnzüchtcr erhalwl in der Kanzlei der Vanowirthschaftögeiellschaft ersteren,
wenn sie für die Unze bei dessen Empfange die Hälfte pr. 7 ft. bezahlen, die andere
Hälfte pr. 7 fl, aber nach glücklicher ^cchsung erlegen. Auf gleiche Weise wird der
japanefische Samen mit <> fl. 5)0 kr. der Carton beim Empfange, und mit 6 f l . 5)0 tr.
gegen Nachzahlung bei glücklichst abgelaufener Campagne abgegeben.

Volksschullchrer, welche einen gedeihlichen Eifer bei der Seiocnzucht nach-
weisen und darthuu, daß in ihrer Gegend mit Erfolg Seidenzucht betrieben wird,
erhalten von beiden Iamcngattungcn eine kleine Partie unentgeltlich.

Nllssischer Nigaer Q r i „ i l , a l Leinsamen, welcher im uorigen ^ahre
mit allgemeinem Beifallc der betreffende!« Vandwirthc angebaut wurde, wird von der
^anowirlhschaftögesellschaft um den eigenen Erstehungsprcis, d. i, mit l, f l . pr. Mer
ling abgegeben.

Unter Einem bringt man ;ur Kenntniß, daß ucm der Kanzlei der Land-
wirthschaftsgcsellschaft auch japanesischev und chinesischer OriginalSeidenwurmsamen,
welchen Herr Ritter o. Gutmamwthal zur Disposition stellte, ersterer mit 13 ft.,
letzterer mit 6 f l . der Earton abgegeben wird. (363—1)

L a i b ach, am ü. Februar 1871.

Vom Cllltralllusschujsc der k. k. LMwirlhschasls-Vescllschaft.

^ Dir ^urzrssllll Fallrik^-Ai^rl scl̂ s, ^
D Naglergasse Ni. U (Fürst Cszterhazylchcs Hails) in Wien, !̂
^ npfiehtuNrautausstattunsten u n d Geschenken: ^j
jk) Vasen. Zchrr i l lzr iM. ^rockörbe, ^lumentliuft von ocm einfachsten bis G
H zum M G ^ feinsten in und ausländischen " W U und lz!

französischen Porzellan.
Vjcwöli l l l iche ifor»» sslatt.

! 1 Tafel - Tervice. »'. Pns,. 40 Smck.

I 1 Tafel-Teroice, l'> Pels. 8 l BlUck,
fl. 21. 32, 24 oi« fl. 2-«. !

l Kaffee- od. Thee-Tcrvice ,iu <; per,.
^ fl. ^j'/„ "t. -̂  und fl. <;. ^

Fllr 12 Pers., ft. l i, 7. «.

Ausgezackte moderne i for ,n bis A
zur feinste» Hor te . sU l̂

1 Tafe l -Terv ice ,.k 0 Pers. 40 Atllck. «^
fl. Ki. 20. 25, li>5 f l . 1^0. M

1 T a f e l - H e r v i c e . 12 Prrs.. « i Btllck, sß
fl i<2. 40. <!0 bis sl 20». ^ - '

Kaffee- od. Thec-2ervlce, s>ir«:. Pers.. « ^
st. 7. 8. l^ . 12. 15) dlü sl. 30. >5

Fllr 12 Pers. sl. 10, 12. 15. 80 U
bis sl. 00. W

Dejeuner ;um >chwc>r;eli Kaffee, 6 Pcrs, mit Plateaux ft. 5, tt. 8. 10 bis si. 30. A
Waich-Teroice, 8 Züick. fl. 4. 5, 5, «. 1s bis fl. 30. weis, ll. 2 «0. W
Wasch-Tischc von (<än»eisen. fl. ?. 8. 10 bis fl 30. ' ^
Veit e PorzeUan-ttitt 25, l ; Putzpulver W. 20. 40 lr Wi l) M.

Gulden sicherer Nutzen
2s ist eine entschiedene Thatsache, daß die 1839'r Nothschi ld-Üofe, welche

nur nock i n V j ieh l lnnen spielen, die grösite» (khance» ^um Melvinue blele»,
nachdem selbstverständlich dic wenigen nock ezistircnden , 1839er Lose sämmtlich in '
diesen 6 Ziehungen gezogen werden »lilssen.

Wir verpf l ichten uns jedoch, fllr jcdetz von uns iu Raten angekaufte cian̂ e
1^^9er Los, welches mit der Serie gezogen wird, bis einen Monat nach crsolqter Sericn-
îctnina, anßer dem an »mil geleisletcu Antaufspreise ein Aufgeld von 400 f l . und bei einem

Filnstcl-1»39er Los außer dem AulausSprcise ein Äufqeld von 80 st. bar zu bezahlen;

somit ist jrdrm Thriluehmer
ein sicherer Gewinn von baren 4OOfi.

pr ^tück qarantirt.
<2»itt -N) Wir vertausen mit schnstlicher Garautie

ein ganzes I83Ver Los
in :t0 monatlichen Naleu ,u f l . ̂ !0 m,d garantirell 4<»0 fl. Nuhen;

ein Fünftel-U»3Ver Los
in 2ll monatlichen Raten ;„ f l . 8 und garant ivcn 80 f l . Nl l tzen.

Iedel Käufer spielt hier gan; allciu auf Treffer vou 210 000 uud 300.000 sl.,
uud tan» daS Origiual^oö uach Erlag der restlichen Raten anch frlihcr bezogen werdeu,
wobei dem Käufer filr frühere Zahlunq ») Percent Zinsen ucrcuitet werdcu

Wir sind ftctö bemüht, tcm p. l . Pul'licum n l o l l t n u r l?«u«l», sondern auch » « e i l « » und ,
» n t i d r l u ^ s n a « » zu bieten, und hoffen wiv mnsome>>i dnrch zahlreiche Aujlrägc bccl'N zu werten, nach
drin cinc dreifache Clirefte^crüNss iü Aussicht ficht.

Dicsc bclicbtcn ,̂'ol<ga<tungcn verl.niscu wir auch in I.o<,>vo»«ll»«li»,5t»u auf Ä! Etück ein
stüinl^l i»^>»ei Losc mit vcrschiedcn^i Ecricn in ^ Raten K fl. 8. und lausen wir auch diele Vose nach
Nuflösuuss dcr ft)csellichast „ l i t st. «0 Nutzen retour, sobald dic Hcric «czogcu wird. Theilnchmcr, welchc
die drei crstcn Natcn auf einmal bc;al»len, crl'altcn ci»c Promcssc als Prämie.

'Aufträge wcrdcn auch mit Nachnahme esfccNurt — Zichunqelisteu und VcrlosungSlalendrr für
M > W s i«?l gratis und franco ziigesmdel. Auösiihrlichc Prossrammc werden in der Wechselstube, vcrlän
gcrlc zcärntücrsttafje Nr. n?, auch dem nici'tlaufendcn Public»,» ausgefolgt und jede Äuölunst bcreiNrilliasl

"" Gankhaus X) i t i» i <ẑ  ^»m».
Vrucl Mld Verlag vll« Ignaz v. Hl einmayr H Fed or V amberg in Laibach.


